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Zoneneinteilung Oberösterreichs. — Kleinere Mitteilungen: J. Löberbauer, Steyrer-
mühl: Aberrative Stücke von Pap. podalirius L.; J. Klimesch: Erstfund für Ober-
österreich von Carad. selini B.

19 3 3.

5. November. A. Naufock: Dysauxes-Arten, auf Grund von Genitalunter-
suchungen unter Vorzeigen der Tiere (famula Frr. gehört zu punctata F.). —
J. Nitsche, Wien: Die Herbstgeneration von Ematurga atomaria L. — H. Kautz,
Wien: Aberrationen von Pieris napi L. und bryoniae 0. — K. Schima, Wien:
Pieris bryoniae interjecta Röber und radiata Röber aus Mödling. — H. Foltin,
Vöcklabruck: Falter oberösterreichischer Moore. — K. Löberbauer, Steyrermühl:
Die Schmetterlingsfauna des Höllengebirges. — L. Müller: Vorweisung der von
Prof. Schmidt, Budapest, bestimmten Lycaena ismenias Meig. und argyrognomon
Bgstr. aus Wegscheid bei Linz. — H. Reisser, Wien: Axiidae, unter Faltervor-
weisung. — M. Kitt, Wien: Aberrationen von Larentia pupillata Thbg. — J. Kli-
mesch: Die ersten Stände von Orectis proboscidata H. S. (Zeitschr. d. öst. Ent.
Vereines, Wien, 19. Jg.) — E. Hoffmann: Die Artunterschiede von Argynnis pales
Schiff, isis Hb. und arsilache Esp. — A. Binder, Ampflwang: Fangergebnisse und
-erlebnisse in Bulgarien.

19 3 4.

18. November. H. Kautz, Wien: 1. Zucht von Faltern zwecks Feststellung
der Flugzeitdauer und des stärksten Fluges, demonstriert an Pieris bryoniae O.;
graphisch durch Flugzeit- und Schlüpfkurven erläutert, 2. Feststellung, daß die
Puppen der ersten Generation dieses Falters nicht alle eine zweite Generation
ergeben, sondern daß ein Teil überwintert und wieder eine erste Generation
liefert. An den Raupen ist zu erkennen,' ob sie überwintern^oder nicht. —
S. Hein: Erebia glacialis var. carolia Schaw. vom Dachsteingebiet und deren
Aufzucht aus dem Ei. — K. Kusdas: Flugzeit und Biologie unserer Psychiden-
Arten. Rebelia plumella H. S. f. bavarica Wehrli, dürfte mit den oberösterreichi-
schen Stücken ident sein. — A. Binder, Ampflwang: Sammelergebnis aus Un-
garn, von einer Exkursion mit v. Bartha. — H. Foltin, Vöcklabruck: Falter der
oberösterreichischen Moore. — J. Häuslmayr: Beobachtungen beim Lichtfang mit
verschiedenen Lichtquellen. — K. Löberbauer, Steyrermühl: Köderfang im Hoch-
gebirge. — R. Wolfschläger: Fangergebnisse in Staatz bei Laa a. d. Th.

Emil Hoffmann. Leo pol d Mül le r . " S i e g m u n d Hein.

d ) A r b e i t s g e m e i n s c h a f t f ü r W i r b e l t i e r k u n d e .

Gegründet am 24. März 1929.

Jahrbuch 83, S. 43 f.

Sie hält keine Sitzungen ab, sondern beschränkt sich auf Mit-
teilungen von Beobachtungsdaten und Einsendung von Funden an
die naturwissenschaftliche Abteilung des Museums. Im besonderen
sammelten die einzelnen Mitglieder Beobachtungen über den
Vogelzug.
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